
Bezirksoberliga Männer: Frankenberg - El-
gershausen II 3:0, Frankenberg - Kaufun-
gen 3:2, Rotenburg - Fritzlar 1:3, Rotenburg
- BFFL Kassel 3:1.
1. Fritzlar 6 18:4 18
2. Rotenburg 6 16:5 15
3. Frankenberg 6 11:11 8
4. BFFL Kassel 6 8:13 6
5. Kaufungen 6 7:16 4
6. Elgershausen II 6 5:16 3

Bezirksliga Südost Frauen: Großenlüder -
Weiterode 0:3, Großenlüder - Herleshau-
sen 3:1, Johannesberg - Rotenburg 3:0, Jo-
hannesberg - Hilders 3:0, Rotenburg - Johan-
nesberg 3:2, Rotenburg - Herleshausen 3:0.
1. Weiterode 6 15:6 15
2. Rotenburg 6 15:7 13
3. Johannesberg 6 12:9 10
4. Herleshausen 6 11:10 9
5. Hilders 6 6:16 4
6. Großenlüder 6 5:16 3

Kreisliga Männer: Breitenb./Rotenbg. - Fritz-
lar II 1:3, Breitenb./Rotenbg. - Hünfeld II 1:3.
1. Fritzlar II 7 19:5 18
2. Vellmar II 6 16:4 15
3. Hünfeld II 6 14:10 12
4. Breitenb./Rotenbg. 7 14:15 10
5. Nieste 6 11:14 6
6. Bergshausen III 5 5:13 4
7. Ronshausen 7 3:21 1

Kreisliga Südost Frauen: Sontra - Lauter-
bach 3:1, Sontra - Fulda 1:3.
1. Fulda 8 22:9 19
2. Stockhausen 7 19:12 15
3. Flieden 5 14:7 12
4. Sontra 8 17:18 11
5. Breitenbach 6 10:13 7
6. Steinbach 7 8:17 5
7. Lauterbach 7 6:20 3

Kreisklasse Südost Frauen: Johannesberg III
- Rotenburg III 3:0, Johannesberg III - Fulda-
Horas II 2:3, Weiterode II - Treysa 3:0, Wei-
terode II - Hosenfeld 1:3.
1. Fulda-Horas II 6 18:4 16
2. Weiterode II 6 16:7 15
3. Hosenfeld 6 16:7 14
4. Johannesberg III 8 13:16 10
5. Rotenburg III 7 11:16 8
6. Treysa 6 6:16 3
7. Großenlüder II 5 1:15 0

Volleyball

mann, Kim Gerlach, Lena Ger-
lach, Neele Hadamzik, Sandra
Holzapfel, Eva Kallenbach,
Nora Mandel, Britta Mäusgei-
er, Nathalie Schliefke, Anne
Wulkau.

burg, doch am Ende zog die
TGR den Kürzeren und verlor
mit 25:27.

Es spielten: Heide Aust,
Gaby Blackert, Asita Buss-

dann schlichen sich wieder zu
viele Fehler ins Spiel ein. Die
SGJ verkürzte und ging kurz
darauf in Führung. Bis zum
25:25 blieb es spannend. Der
Einsatz stimmte bei Roten-

ROTENBURG. So schnell kann
sich das Blatt wenden. Nach-
dem die Volleyballerinnen der
TG Rotenburg sich vor einer
Woche gegen die SG Johannes-
berg durchgesetzt hatten,
mussten sie nun beim Rück-
spiel eine klare 0:3-Niederlage
in der Bezirksliga einstecken.

Dass es kein einfaches Spiel
werden würde, war den Roten-
burgerinnen bewusst. Die Ent-
täuschung nach der ersten Sai-
sonniederlage war dennoch
groß. Die Rotenburgerinnen
fanden nur schwer ins Spiel,
sodass Johannesberg gleich
mit 9:3 in Führung ging. Eine
schwache Annahme und wie-
derholtes Scheitern am Block
ließ die TGR nie näher als vier
Punkte an die Gegnerinnen
herankommen. Sie verloren
den ersten Satz mit 20:25.

Bis zum 9:9 war der zweite
Durchgang ausgeglichen.
Doch dann führten verschla-
gene Angaben sowie ins Aus
platzierte Angriffsbälle dazu,
dass wertvolle Punkte ver-
schenkt wurden. Die Spielsi-
cherheit fehlte völlig. Auch
zwei Auszeiten retteten nichts
mehr – Johannesberg gewann
mit 25:15.

Erst im dritten Satz schaff-
ten es die Rotenburgerinnen,
die SGJ durch gut geschlagene
Angriffe unter Druck zu set-
zen. Beim 10:9 gingen sie erst-
mals in Führung. Johannes-
berg wurde unsicher, sodass
die TGR ihre Führung auf
17:14 ausbauen konnte. Doch

TGR kassiert erste Pleite
Volleyball: Nach Sieg gegen Johannesberg nun 0:3-Niederlage im Rückspiel

Diesmal nichts zu holen: Die TGR-Volleyballerinnen (in Lila) zogen gegen Johannesberg den Kürze-
ren. Unser Foto stammt aus der gewonnenen Partie der Vorwoche. Foto: Walger Hessenliga Herren: Mittelhessen - Sontra

II 53:25, Ronshausen - Heuchelheim 51:27,
Wetzlar - Bosserode 40:38, Pilgerzell - Ful-
da 45:33, Wettenberg - Allendorf/L. 47:31.
1. Mittelhessen 11 486:372 25
2. Bosserode 11 463:395 21
3. Wettenberg 11 462:396 19
4. Ronshausen 11 437:422 19
5. Allendorf/L. 11 425:440 19
6. Wetzlar 11 437:421 17
7. Pilgerzell 11 409:449 12
8. Fulda 11 383:475 12
9. Sontra II 11 386:473 11
10. Heuchelheim 11 402:457 10

Verbandsliga Herren: Datterode - Ful-
da 41:37, KSG Kassel - Jahn Kassel 48:30,
Heringen - Hönebach 47:31, Korbach - WS
10 Kassel II 51:27, Lengers - KSV Bauna-
tal 57:21.
1. KSG Kassel 11 457:401 23
2. Korbach 11 483:377 22
3. Hönebach 11 461:398 22
4. Jahn Kassel 11 478:382 21
5. Heringen 11 448:409 17
6. Fulda 11 427:430 16
7. KSV Baunatal 11 391:466 13
8. WS 10 Kassel II 11 395:462 12
9. Lengers 11 373:482 10
10. Datterode 11 375:482 9

Bezirksoberliga Ost: Herfa - Süß 22:14, GF
Fulda II - Eschwege 14:22, Hönebach II - SKG
Sontra III 26:10, Rommerz - Hilders 26:10,
SKS Fulda II - Bosserode II 19:17.
1. Eschwege 11 252:144 30
2. Rommerz 11 245:153 28
3. SKG Sontra III 11 196:200 18
4. Bosserode II 11 197:199 16
5. Herfa 11 198:201 16
6. Hilders 11 188:208 15
7. SKS Fulda II 11 184:212 13
8. Hönebach II 11 182:216 12
9. Süß 11 172:222 9
10. GF Fulda II 11 171:225 8

Bezirksliga Ost 1: Sontra IV - Raßdorf 20:16,
Neuhof III - Heringen II 23:13, Bad Hersfeld -
Herfa II 24:12, Lengers II - Kathus 13:23.
1. Kathus 10 220:141 27
2. Raßdorf 10 205:155 21
3. Sontra IV 10 194:166 18
4. Neuhof III 10 178:178 16
5. Heringen II 10 165:195 12
6. Herfa II 10 163:199 12
7. Lengers II 10 165:195 8
8. Bad Hersfeld 10 149:211 6

A-Liga Ost 1: SKG Sontra V - Club Herin-
gen 21:15, Herfa III - Raßdorf II 19:17.
1. Ronshausen II 6 144:72 18
2. SKG Sontra V 6 116:99 12
3. Herfa III 7 114:138 10
4. Club Heringen 6 100:117 7
5. Raßdorf II 7 102:150 1

Kegeln

HÖNEBACH. Den Einzelwer-
tungspunkt erkämpften sich
Hönebachs Sportkegler im
Verbandsliga-Derby.
Eintracht Heringen - AN Hö-

nebach 2:1 (47:31) 4713:4571.
Über fehlendes Glück können
sich die Hönebacher Ver-
bandsliga-Kegler nicht be-
schweren. Nach bereits zwei
knappen Heimsiegen mit ei-
nem Ergebnis von 48:30 Ein-
zelwertungspunkten (EWP)
holten die Wildecker in Herin-
gen 31 Einzelwertungszähler
und sicherten sich damit
denkbar knapp den Zusatz-
punkt.

Nach zwei Blöcken sah es in
Heringen nach einer klaren
Angelegenheit für die Gastge-
ber aus – lediglich Frank
Schuhmann konnte mit star-
ken 798 Holz einen Kegler der
Gastgeber übertreffen. Doch
die Werrastädter machten
sich im Schlussblock das Le-
ben selbst schwer. Ein Herin-
ger Akteur blieb mit 738 Holz
gleich hinter allen Wilde-
ckern zurück, und auch der
zweite Spieler kam nur auf
759 Holz. Damit blieb er nicht
nur hinter Frank Schuhmann,
sondern auch hinter Robert
Reinhardt (763) und Torben
Möller (761), und der zwi-
schenzeitlich undenkbare
Teilerfolg war perfekt. Damit
bleibt AN Hönebach als Drit-
ter in der Spitzengruppe der
Liga.
Hönebach: Torben Möller

761 Holz/6 EWP, Frank Schuh-
mann 798/9, Robert Reinhardt
763/7, Kai Wollenhaupt 752/4,
René Sufin 751/3, Sebastian
Knoth 746/2. (mö)

Im Derby den
Einzelpunkt
erkämpft

WILDECK. Die Bezirksoberli-
ga-Kegler von AN Hönebach II
finden zurück zur Form der
vergangenen Saison. Gegen
die SKG Sontra gelang ein
deutlicher Heimsieg mit 335
Holz Vorsprung. Damit ver-
schaffte sich das Team Luft im
Abstiegskampf der Liga. Peter
Löffler war mit starken 799
Holz der beste Spieler des
Spiels, ihm folgte Andreas Re-
nelt mit 788 Holz.

Auch AN Bosserode II war
erfolgreich. Zum Sieg langte
es in Fulda zwar nicht, aber
der Einzelwertungspunkt ging
nach Bosserode. Karsten Brill
war mit sehr guten 798 Holz
bester Akteur des Spiels, und
auch Gerald Buchenau hatte
mit 770 Holz entscheidenden
Anteil am Teilerfolg.

Der TSV Süß hingegen
konnte bei BW Herfa keinen
Punkt entführen, und das, ob-
wohl Matthias Reith mit star-
ken 768 Holz alle Herfaer Spie-
ler übertraf. In der Tabelle ran-
giert AN Bosserode II auf Rang
vier, AN Hönebach II folgt als
Achter, der TSV Süß liegt auf
Platz neun.

Bezirksligist GH Raßdorf
verpasste bei der SKG Sontra
IV einen Auswärtssieg. Der Zu-
satzpunkt für die Einzelwer-
tung ging jedoch klar nach
Wildeck. Bester Raßdorfer war
Thomas Breuer mit guten 825
Holz.

Auch A-Ligist GH Raßdorf II
konnte bei BW Herfa III punk-
ten – Fabian Tann mit starken
739 Holz und Lukas Torreiter
mit guten 722 Holz waren die
Garanten für den Teilerfolg.
(mö)

Hönebach II
findet zu
alter Form

ler (792) gelang dies zwar
nicht, aber dennoch gingen
die Wildecker mit fünf Holz in
Führung. Im Schlussblock
zeigte Sigurd Staniczek mit
hervorragenden 860 Holz eine
Klasse-Leistung und erzielte
das zweitbeste Ergebnis des
Spiels. Arno Köhler steuerte
noch 822 Holz bei, und der
Einzelwertungspunkt war kla-
re Beute von AN Bosserode.
Der Gesamtsieg ging jedoch
mit drei Holz Vorsprung an ei-
nen glücklichen KSV Wetzlar.
Es spielten: Michael Reith

843 Holz/9 EWP, René Win-
dolf 824/6, Tobias Brill 836/8,
Thilo Köhler 792/1, Arno Köh-
ler 822/5, Sigurd Staniczek
860/11.
ESV Ronshausen - KSC Heu-

chelheim 3:0 (51:27)
4937:4690. Mit großen Perso-
nalproblemen kämpfen muss
der ESV Ronshausen, und
doch gelang gegen den KSC

WILDECK. Dramatik in Wetz-
lar: Bosserodes Sportkegler
verpassen in einem packen-
den Spiel einen möglichen
Auswärtssieg.
KSV Wetzlar - AN Bosserode

2:1 (38:40) 4980:4977.AN Bos-
serode hat im Auswärtsspiel
beim KSV Wetzlar zwar den
Einzelwertungspunkt gewon-
nen, aber Freude wollte nicht
aufkommen, denn bei der Nie-
derlage mit ganzen drei Holz
Rückstand war ein Auswärts-
sieg zum Greifen nahe. Über
das gesamte Spiel ging kein
Team mit mehr als zehn Holz
in Führung. Im Startblock ge-
lang es Michael Reith mit gu-
ten 843 Holz und René Win-
dolf (824), erste Akzente in der
Einzelwertung zu setzen. Ihr
Rückstand auf die Wetzlarer
betrug nur vier Holz.

Im Mittelblock übertraf To-
bias Brill mit guten 836 Holz
weitere Wetzlarer. Thilo Köh-

Bosserode verpasst Sieg knapp
Sportkegel-Hessenliga: Ronshausen kommt trotz Personalnot zum 3:0-Erfolg

Heuchelheim ein überzeugen-
der Sieg. Neben den beiden
überzeugenden Nachrückern
aus der Reserve, Armin Apel
(796) und Lars Schmidt (787),
ragte besonders Thorsten
Schaub heraus.

Bestes Tagesergebnis
Mit hervorragenden 868

Holz sicherte er sich die zwölf
Zähler für das beste Tageser-
gebnis – nach Wochen der
Formsuche eine eindrucksvol-
le Rückmeldung. Auch Andre-
as Sekulla zeigte mit 865 Holz
eine gewohnt starke Leistung,
und sein Bruder Jörg steuerte
gute 835 Holz bei, sodass am
Ende ein klarer Heimsieg mit
247 Holz stand.
Es spielten: Thorsten

Schaub 868 Holz/12 EWP, An-
dreas Sekulla 865/11, Jörg Se-
kulla 835/10, Armin Apel 796/
7, Lars Merkert 786/5, Lars
Schmidt 787/6. (mö)

Großartige Leistung: Bossero-
des Sigurd Staniczek. Foto: Walger

Ronshausens bester Akteur:
Thorsten Schaub. Foto: Walger

HNA-Sportredaktion
ThomasWalger 06623/921222

Rainer Henkel 06623/921233

E-Mail: sportrotenburg@hna.de

TVW zu alter Spielstärke und
versenkte die Bälle immer bes-
ser. Auch die Angaben wurden
präziser. Somit waren die Sät-
ze zwei und drei dann klare
Angelegenheiten für Weitero-
de, das jetzt die Tabelle in der
Bezirksliga Südost anführt.
Es spielten: Isabel Marder,

Laura Bartels, Bianka Becker,
Jannika Schwachheim, Anna
Barborseck, Daniela Witzel,
Lara und Silke Krapf.

Zwei Heimspiele hatte die
zweite Mannschaft des TVW
in der Kreisklasse. Nach dem
3:0 (25:17, 25:22, 25:18) gegen
den ESV Jahn Treysa gab es ein
1:3 (25:20, 22:25, 23:25, 23:25)
gegen VV Hosenfeld.

Im ersten Spiel sollten alle
Akteurinnen Spielzeit erhal-

WEITERODE. Einen klaren 3:0
(26:24, 25:14, 25:17)-Erfolg ha-
ben die Bezirksliga-Volleybal-
lerinnen des TV Weiterode
beim DJK SSV Großenlüder ge-
landet.

Nervös fuhren die Weite-
röderinnen Richtung Fulda –
die jüngsten Erfahrungen mit
Großenlüder waren nicht all-
zu gut gewesen. In der engen
Turnhalle mit vielen Zuschau-
ern spielt es sich nicht gut.
Weiterode begann nervös, ver-
schlug Angaben und setzte
Angriffe ins Aus. Großenlüder
führte und hatte beim 24:20
Satzbälle. Aber eine sehr gute
Aufschlagserie von Laura Bar-
tels bescherte Weiterode doch
noch den Gewinn des ersten
Satzes mit 26:24.

Dadurch gestärkt, fand der

Weiterode führt die Bezirksliga an
Volleyball: Erfolg für TVW-Damen in Großenlüder – Reserve mit Sieg und Niederlage

ten. Das konnte auch ohne
Probleme durchgezogen wer-
den, da Treysa dem TVW nicht
gefährlich wurde. Auch die
Nachwuchspielerinnen Saskia
Bell und Jessica Erdmann ka-
men zum Einsatz und mach-
ten ihre Sache bestens. Tolle
Angabenserien mehrerer Spie-
lerinnen bescherten Weitero-
de in jedem Satz viele Punkte,
da Treysa mit den harten Auf-
schlägen nicht zurecht kam.

Dann kam es zu dem erwar-
tet engen Spiel gegen Hosen-
feld. Von Beginn an waren alle
Weiteröderinnen hellwach.
Annahme, Zuspiel und Angriff
klappten.

Zum Ende des ersten Satzes
schlich sich noch etwas Un-
konzentriertheit ein, doch die-
ser Durchgang ging trotzdem

deutlich an die Gastgeberin-
nen.

Aber Hosenfeld wurde jetzt
stärker und fand ins Spiel. Zu
Beginn des zweiten Satzes ge-
riet Weiterode mit 0:7 in
Rückstand und lief hinterher.
Bis 22:23 holte der TVW auf,
verlor aber dann mit 22:25.
Das Spiel war nun offen. Ho-
senfeld punktete mit guten
Aufschlägen und Angriffen,
Weiterode wurde zunehmend
nervös. So gingen Satz drei
und vier mit jeweils 25:23 an
die Gäste. Weiterode II bleibt
aber Spitzenreiter.
Es spielten: Michelle Krapf,

Sina Otterbein, Carrie Köbe-
rich, Anna-Lena Tögl, Lena
Mohr, Sarah Demir, Leonie
Sauer, Saskia Bell, Jessica Erd-
mann. (red)
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